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2           Unsere

H  OHND  ORF  

              Bibelgespräch: Pfh

montags, unger. KW, 19.00 Uhr

Begegnungskreis: Pfh

Freitag, 07.07., 20.00 Uhr

Samstag, 05.08., 20.00 Uhr

Familien- & Seniorenkreis: Pfh.

Mittwoch, 26.07., 15.00 Uhr

Fliedner 3 Haus/ Bibelstunde:

Dienstag, 01.08., 10.00 Uhr

Frauengebet:

n. V. mit Gabi Klitzsch
(037298-14169)

Hauskreis:

n. V. mit Ronny Morandi 
(037204-359908)

Kirchenvorstand: Pfh

Dienstag, 08.08., 19.30 Uhr
.........................................................................................................................................&

            Lobpreisteam: Pfh

mittwochs (14tägig) 19.30 Uhr
&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&..&&

               Bibeltreff: * HoSk

Kl. 1 + 2     Start im September

Kl. 3 + 4     Start im September

Junge Gemeinde:  Pfh, Keller

freitags 18.30 Uhr,

in den Ferien nach Absprache
..................................................................................................................................................................................

Pfh Pfarrhaus; HoSk Hort Saatkorn *nicht in den Ferien

LKG, Glückaufstraße 55

Gemeinschaftsstunde:

dienstags 19.30 Uhr

Frauenstunde:

4. Donnerstag, 19.00 Uhr

Bibelstunde:

donnerstags 19.00 Uhr

Blaukreuzstunde:

3. Samstag im Monat, 17.00 Uhr
.................&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&.........&

&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&..

Voranzeige für 2025: 
Vom  29. Mai bis 1. Juni 2025 (Himmelfahrtswochenende) ist im Kloster

Marienthal bei Görlitz eine große Hohndorfer Gemeinderüstzeit geplant.

Bitte vormerken!







in unseren Gemeinden      5

Bitte um begleitendes Gebet
Vom 6. - 10.8.2023 werden wir wieder mit 49 Kindern und 14 Mitarbeitern 

fünf erlebnisreiche Ferientage auf der Lutherhöhe in Vielau verbringen. Dies

ist immer eine bewegte Zeit, in der wir für Begleitung im Gebet sehr dankbar

sind. Wer dies vor Ort mit unterstützen möchte, ist herzlich eingeladen, sich 

vom 6. bis 9. August jeweils um 19.00 Uhr im Pfarrhaus Hohndorf zur 

Gebetsgemeinschaft zu treffen. 

In Vorfreude auf bunte Ferientage Babett und Janine
&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&.&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&..&&&&&&&&&&&

Konfirmanden-Start
Für alle neuen Konfirmanden aus Hohndorf, Rödlitz und Heinrichsort, die

in die 7. Klasse kommen, findet am Dienstag, 22. August um 17.30 Uhr im

Pfarrhaus Hohndorf ein Starttreffen mit Konfirmanden und Eltern statt.

Der Konfirmationsunterricht wird immer dienstags sein 3 die genaue Uhrzeit

wird an diesem Tag festgelegt.             Pf. Merkel
&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&..

Kirchgemeinde Hohndorf 3 Bitte vormerken

Herzliche Einladung

zum Lobpreisabend

Wann? - Freitag, 01.09., 19.30 Uhr

Wo? - Lutherkirche Hohndorf

Was erwartet euch?

Gemeinsame Feier zum Shabbateingang

Lobpreis * Impuls * Gäste

  Zum Thema
  Unsere Wurzeln&

                               & Gottes Verheißungen

Ehrenamtlichen-

Dankeschön-Treffen

Am Samstag, 2. September,

sind alle in der 

Kirchgemeinde Hohndorf

ehrenamtlich Tätigen 

zu einem DANKE-Treffen

eingeladen.

Beginn: 17.00 Uhr 

in der Kirche

anschl. Essen, Erzählen,

Austauschen

(bei warmen, trockenem Wetter

draußen, sonst im Pfarrhaus)
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Sonntage Rödlitz -Heinrichsort Hohndorf
02. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi

erfüllen.                                                                   Galater 6,2

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr

in Rödlitz
10.00 Uhr

09. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das

nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.                        Epheser 2,8

Dankopfer für:  Arbeitslosenarbeit d. Landeskirche

10.00 Uhr 

in Hohndorf

16. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis

So spricht der HERR, der dich geschaffen hat,  Jakob, und

dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe

dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist

mein!                                                                       Jesaja 43,1

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr 

in Heinrichsort

23. Juli - 7. Sonntag nach Trinitatis

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern

Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  Eph. 2,19

Dankopfer für: Kirchliche Gebäude

10.00 Uhr  

in Hohndorf

30. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis

Wandelt  als  Kinder  des  Lichts;  die  Frucht  des  Lichts  ist

lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.     Epheser 5,8.9

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr 

in Rödlitz

06. August - 9. Sonntag nach Trinitatis

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und

wem  viel  anvertraut  ist,  von  dem  wird  man  umso  mehr

fordern.                                                                  Lukas 12,48

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr  

in Hohndorf

13. August - 10. Sonntag nach Trinitatis

Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er

zum Erbe erwählt hat.                                           Psalm 33,12

Dankopfer für: Jüd.-christl. u.a. kirchl. Arbeitsgemeinsch.

10.30 Uhr 

in Hohndorf  (Dorffest)

20. August - 11. Sonntag nach Trinitatis

Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt

er Gnade.                                                               1. Petrus 5,5

Dankopfer für:  Evang. Schulen

10.00 Uhr 

in Heinrichsort
8.45 Uhr 

27. August - 12. Sonntag nach Trinitatis

Das  geknickte  Rohr  wird  er  nicht  zerbrechen,  und  den

glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.         Jesaja 42,3

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde

10.00 Uhr 

Familiengottesdienst

in Rödlitz

14.30 Uhr 

Familiengottesdienst

Grafik: GEP

Gottesdienst

mit Abendmahl

Gottesdienst

mit Taufe

gleichzeitig

Kindergottesdienst

anschl.

Kirchenkaffee

Gebetsgemeinschaft

15min vor dem Gottesdienst



10        Ansprechpartner, Erreichbarkeit&

Pfarrer Andreas Merkel

Tel.: 037298-12407

KG Hohndorf

Hauptstraße 13,

09394 Hohndorf

Tel./ Fax: 037298-12493/ 12406

kg.hohndorf@evlks.de

www.kirche-hohndorf.de

Pfarramt: Stefan Colditz

stefan.colditz@evlks.de

Bürozeiten Pfarramt und

Friedhofsverwaltung:

Dienstag:       10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag:    9.30 - 12.00 Uhr

                      15.00 - 18.00 Uhr

Freitag:            9.30 - 12.00 Uhr

Bankverbindung:

KG Hohndorf

DE52 8705 4000 3723 0023 06

Kirchenvorstand

Kontakt über Gerhard Warnat

Tel./ Fax: 037204-928430/ 928461

gerhard.warnat@kirche-hohndorf.de

Kantorin Sonja Käppler

Tel.: 037204-88393

sonja.kaeppler@evlks.de

Gemeindepädagogin Babett Püschel

Tel.: 037203-169005 oder 01729545882

babett.pueschel@evlks.de

Küster Rolf Bornschein

Tel.: 037298-14674

rolf.bornschein@kirche-hohndorf.de

Friedhofsmeister Enrico Vollrath

Tel.: 0157 31740519

enrico.vollrath@evlks.de

Rufnummer für kleine Notfälle:

Tel.: 0179 54 47 923      (St. Tiesies)

Wohnstätte für Behinderte

<Dorf im Dorf=

Theodor-Fliedner-Str. 1,

09394 Hohndorf

Tel./ Fax: 037204 5860/ 58633

info@sachsen-fliedner.de

www.sachsen.fliedner.de

Christlicher Kindergarten

& Hort Saatkorn

Leiterin Yvonne Schubert

Am Hang 3, 09394 Hohndorf

Tel./ Fax: 037204-50101/ 50102

info@kiga-saatkorn.de

www.kiga-saatkorn.de

       Eine herzliche Bitte an ALLE:

Teilen Sie uns mit, wenn Sie selbst, Verwandte, Bekannte oder

    Nachbarn krank sind oder im Krankenhaus liegen. Wir können Besuche

nur organisieren, wenn wir informiert werden.     DANKE!

          Hinweise bitte an die Pfarrämter

Hohndorf bzw. Rödlitz oder direkt an Pfarrer Merkel





12         Gedanken zum Monatsspruch

Liebe Gemeinde,
über  meinem Schreibtisch  zu  Hause
hängt eine kleine Zeichnung. Sie zeigt
einen  Schwan,  unter  dessen  Flügeln
sich  einige  kleine  Schwanenküken
zusammenkuscheln.  In der  Ecke des
Bildes  steht  ein Vers  aus  Psalm 57:
Unter dem Schatten deiner Flügel habe

ich  Zuflucht,  bis  das  Unglück

vorübergehe. (Vers 2)

Dieser  Vers  ist  unserem  Monats-
spruch für August recht ähnlich. Und
ich stelle immer wieder fest, dass die
Psalmen insgesamt eine sehr bildhafte
Sprache beinhalten. Das spricht mich
oft  mehr  an,  als  andere  "trockene
Lehrtexte"  in  der  Bibel  und  das  ist
auch  sehr  einprägsam.  So  kann  ich
mir  gut  vorstellen,  dass  Gott  seine
"Flügel" über mir ausbreitet, wenn ich
in  einer  schwierigen  oder  gar  be-
ängstigenden  Situation  bin,  und  ich
mich  trotz  aller  Probleme  bei  ihm
geborgen fühlen, ja unter Umständen
sogar noch freudig singen kann.
Ganz ähnlich muss es wohl auch dem
Verfasser des Psalms, nämlich David,
gegangen sein.  Denn er betet  diesen
Psalm als er in der Wüste Juda war.
Und  das  war  damals  sicher  kein
gemütlicher Spaziergang oder gar ein
"Survivel-Trip" unter fachkundiger 

Führung&
Wenn wir die Geschichte von David,
der ja vom Hirtenjungen zum König
von  Israel  wurde,  einmal  nachlesen
(1.  und  2.  Buch  Samuel),  stellen  wir
fest,  dass  er  des  Öfteren  in  seinem
Leben fliehen musste, sich mehrmals
in verschiedenen Wüsten aufgehalten
hat,  Kriege  führte  und  auch  große
Schuld auf sich lud.
Aber dennoch ist er ebenso ein "mu-
sischer Typ", der sehr viele Psalmen
verfasst  hat  und sogar  Harfe  spielen
konnte.
Das  Größte  allerdings  ist  wohl  sein
unerschütterliches Gottvertrauen, dass
uns auch hier im Psalm 63, Vers 8 vor
Augen  geführt  wird:  Gott  ist  sein
Helfer,  und  trotz  seiner  misslichen
Lage (sh. Vers 2: "mein ganzer Mensch

verlangt  nach  dir  aus  trockenem,

dürrem  Land,  wo  kein  Wasser  ist")

kann  er  noch  frohlocken  oder  "vor
Freude singen", wie es in der Guten
Nachricht übersetzt wird.
Ich  wünsche  uns,  dass  auch  wir
solches  Gottvertrauen  geschenkt
bekommen und trotz Schwierigkeiten,
Problemen  oder  scheinbar  ausweg-
losen Situationen in der Geborgenheit
unseres Herrn ein Loblied anstimmen.

Heike Zirnstein, Rödlitz


